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Advent liegt in der Luft
Die Adventszeit beginnt bald. Und mit ihr die vielen 
Weihnachts- und Adventsmärkte in der Region. Viele von 
ihnen öffnen bereits in der letzten Novemberwoche. Neben 
den großen Märkten mit oft jahrhundertealter Tradition gibt 

es immer mehr individuelle Angebote. Dort werden kleine 
Basteleien und besondere Spezialitäten verkauft. Ansässige 
Händler aus der Region zeigen, was in ihren Werkstätten 
entsteht. Die Besucher genießen diese besondere Zeit im 

Advent. Der Begriff kommt übrigens aus dem lateinischen 
und bedeutet Ankunft. S-Takt macht sich auf den Weg zu 
einem abwechslungsreichen  Adventsausflug.   Seite 2

   GEWINNSPIEL IM NOVEMBER: Gewinnen Sie ein Set aus drei erzgebirgischen Adventssternen.    Seite 4

Bahn-Tipp

Der Mitteldeutsche Verkehrsverbund 
wird größer

Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2019 erweitern 
die Zugstrecken in den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld 
und Wittenberg sowie in der  kreisfreien Stadt Dessau-
Roßlau den Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV). 
Das bedeutet, Fahrgäste können dann vom Neugebiet –  
dem MDV Nord – mit nur einem Verbundticket bis 
nach Halle oder Leipzig fahren. 

Ab 15. Dezember heißt das ganz konkret:
   das MDV-Ticket gilt im neuen MDV Nord nur für 
Züge und S-Bahnen, im bisherigen MDV-Gebiet 
zusätzlich auch in Straßenbahnen und Bussen. 

   der DB-Tarif wird in diesem Gebiet vom MDV-Tarif 
abgelöst

   der Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg-Tarif, ein 
bisheriger Sondertarif für Zeitkarten, entfällt

    größere Auswahl an Abo-Produkten und JobTickets

�   mdv-nord.de

Neues 
Verbund-

gebiet

BAHN-NEWS 

S-Bahn Dialog
Frank Bretzger, Leiter 
 Produkt management 
 Mitteldeutschland und 
Sachsen-Anhalt, ist im 
November in der S-Bahn 
Mitteldeutschland 
unterwegs und kommt 
mit den Fahrgästen ins 
Gespräch. Am 25. November 
fährt er im Leipziger Süden in 
den Linien  und  mit. Am 
29. November können Fahrgäste Frank Bretzger 
in den Linien  oder  auf dem Weg in den 
Leipziger Norden und Osten treffen. Er informiert 
über aktuelle Themen und nimmt Anregungen und 
Wünsche entgegen.

 �   Konkrete Zeiten gibt es unter 
s-bahn-mitteldeutschland.de
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Der Advent kann kommen

Für alle, die Erholung suchen, gibt es jetzt  einen passenden 
Vorschlag: Das Kur- und Freizeitbad RIFF in Bad Lausick 
bietet verschiedene wohltuende Wellness erlebnisse. Bei 
klassischen Massagen, einer Kneipp-Barfußkur, in den beiden 
Whirlpool-Anlagen oder beim Besuch im Ruhehaus und der 
Kelo-Erdsauna können die Besucher dem Alltag entfliehen. 

Wer eher Bewegung sucht, kann sich im Schwimmer-
becken auf einer der vier 25-Meter-Bahnen austoben. Auch 
die kleinen Besucher kommen im RIFF auf ihre Kosten: 
Im wadentiefen Kleinkinderbecken können sie nach 
Herzenslust planschen. Größere Kinder wagen sich auf die 
125 Meter lange Reifenrutsche zuerst in die Höhe und dann 
in rasanter Fahrt zurück ins Wasserbecken.

�   freizeitbad-riff.de

   Aus Leipzig oder Geithain mit dem Geithainer bis  
Bad Lausick fahren, von dort 10 Minuten Fußweg.

   Mit einer tagesaktuellen Fahrkarte der Deutschen Bahn 
gibt es beim Kauf einer Drei-Stunden- Eintrittskarte eine 
weitere Stunde  Badespaß kostenfrei dazu.

   Wir verlosen 3 Schwimmboxen gefüllt mit je 1 Familien-
karte für 2 Erwachsene und 2 Kinder für 3 Stunden 
im RIFF. Interessenten schreiben dafür eine Mail an 
s-takt-suedost@deutschebahn.com, Kennwort: RIFF, 
Einsendeschluss ist der 30. November 2019

Abtauchen in Bad Lausick
Bad Lausick

© Jens Barkschat

Einmal in die blaue Lagune und zurück – diesen Ausflug erleben Besucher im Kur- und Freizeitbad Riff in Bad Lausick

In den Cranach-Höfen öffnet der „Markt der schönen Dinge“.

Wie das Wohnzimmer vom Weihnachtsmann aussieht? Das 
würden wohl viele Menschen gern wissen. Silvia Topanka- 
Freihube kennt darauf eine Antwort. Sie organisiert mit 
ihrem Mann Bertram Freihube den „Markt der schönen 
Dinge“ in Lutherstadt Wittenberg, einen kleinen, feinen 
Adventsmarkt. Dafür hat sie sich einen Ort ausgesucht, der 
historischen Charme mit sich bringt. „Die Cranach-Höfe sind 
der Originalort, an dem die Cranach-Werkstatt ihre weltbe-
rühmten Werke geschaffen hat“, erklärt sie. „Im Advent 
verwandeln sich die Höfe in einen weihnachtlichen Markt 
mit vielen alternativen Produkten. Die Räume der Malschule 
und die Künstlerwerkstätten werden zum  Weihnachtswohn-
zimmer.“ Dort leuchten Lichterketten, Kerzen brennen und 
überall kann gebastelt werden. Auf Tischen stapeln sich 
kleine und große Geschenke. 

Am 29. November öffnet der Wittenberger Markt. Das ganze 
Wochenende über können Besucher in den Höfen stöbern. 
„Wir suchen die Kunsthandwerker und Künstler persönlich 
aus und achten darauf, einen aus geglichenen Querschnitt 
interessanter schöner Dinge zu zeigen“, sagt sie. Handge-
schöpftes Papier, raffinierter Schmuck, selbstgezogene 
und dekorierte Kerzen – an den Ständen können sich die 
Besucher auch selbst aus probieren und mehr über die oft 
jahrhundertealten Gewerke erfahren.

So wie beim „Markt der schönen Dinge“ laden viele 
Anwohner im Advent in ihre Stadtteile und Ortschaften 
zu gemütlichen Märkten ein. Fern des Trubels der großen, 

traditionellen und stets gut gefüllten Märkte finden 
Besucher auch hier alles, was Lust auf Weihnachten macht. 
Glühwein, Stollen, Bratwurst, Handwerk. So auch in Leipzig, 
wo das Blumenland Engler zur Weihnachtsausstellung 
einlädt. „Das Besondere ist der Spaziergang zwischen floris-
tischer Tradition, Handwerkskunst und moderner Floristik 
mit künstlerischem Appeal“, sagt Inhaberin Cornelia Engler. 
Jeder Ausstellungsraum wird von einem anderen Floristen 
gestaltet. Die kommen aus der ganzen Welt nach Leipzig und 
zeigen ihre kreativen weihnachtlichen Blumenensembles. 
In diesem Jahr steht dabei nicht nur die naturnahe Floristik 
im Mittelpunkt. Einer der Ausstellungsräume widmet sich 
der Moderne der 1960er-Jahre. „Unsere Besucher loben die 
tollen Ideen, eine bezaubernde Atmosphäre und die kulina-
rischen Spezialitäten“, sagt Organisator Veit Petzold. 

Advent im Kleinen
Leipzig: Ausstellung Winterphantasie, 10. November 
bis 8. Dezember: Eine Hyazinthe mit Weihnachtskugel? 
Das Blumenland Engler zeigt raffinierten, floralen 
Schmuck und Dekoideen für die Weihnachtszeit. Der 
Eintritt kostet 8 Euro, Kinder bis zwölf Jahre sind frei.

      Mit den Nahverkehrszügen bis Leipzig-Miltitz,  
dann 5 Minuten Fußweg.

Halle: Steintor-Varieté, „Herr Fuchs und der 
Weihnachts drache“, 22. November bis 15. Dezember: 
Die Weihnachtsrevue verzaubert kleine und große 
Besucher. In diesem Jahr geht es um Polarfuchs Felix, 
der vor den Weihnachtstagen allerlei Abenteuer erlebt.

�   steintor-variete.de

      Mit der , , , ,  oder 
 bis Halle Hbf, dann mit der Straßenbahn 2, 

5 oder 12 bis „Am Steintor“.

Lutherstadt-Wittenberg: Markt der schönen 
Dinge, 29. November bis 1. Dezember: Einer der 
schönsten Kunsthandwerkermärkte der Region lockt 
Besucher in die beiden Cranach-Höfe Markt 4 und 
Schlossstraße 1. Künstler und Kunsthandwerker 
präsentieren Hochwertiges und Fantasievolles.

�   marktderschoenendinge.de

      Mit der  oder  bis Lutherstadt Witten-
berg, dann 20 Minuten Fußweg.

Dessau: Weihnachten im Eselstall, 30. November und 
1. Dezember: Der Tierpark lädt zum Adventsmarkt und 
der Weihnachtsmann besucht das Streichelgehege. 
Kinder können basteln und der Märchenoma zuhören.

�   tierpark.dessau-rosslau.de

      Mit der  oder  bis Dessau Hbf,  
von dort 10 Minuten Fußweg.

Liebertwolkwitz: Hof-Advent, 14. und 15. Dezem-
ber: Die Hofgenossenschaft öffnet drei der Höfe und 
gestaltet einen regionalen Markt mit viel Musik und 
kleinen Adventsüberraschungen.

�   liebertwolkwitz-1813.de

      Von Leipzig Hbf mit dem Geithainer bis 
 Liebertwolkwitz, dann 10 Minuten Fußweg.
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Ausstellung Winterphantasie im Blumenland Engler



Carolas Garten  
blüht auch im Winter

„Bauhaus Meister Moderne. DAS COMEBACK“ heißt die 
Sonderausstellung, mit der das Kunstmuseum Moritzburg 
Halle (Saale) das Jubiläumsjahr gebührend beendet. Bis 
zum 12. Januar werden hochkarätige Meisterwerke aus 
internationalen Sammlungen gezeigt. Damit ist die Schau 
eine der zentralen Kunstausstellungen Sachsen-Anhalts und 
zweifellos neben dem neuen Bauhaus Museum in Dessau 
einer der Höhepunkte im Jubiläumsjahr „100 Jahre Bauhaus“. 
Im Gespräch mit Museumssprecherin Katrin Greiner:

   Frau Greiner, auf welche Höhepunkte in der Moritzburg 
dürfen sich Kunstfans in den Wintermonaten freuen?

Die neue große Sonderausstellung besteht aus drei Teilen: 
„Die  Rekonstruktion der ersten Sammlung moderner Kunst“, 
„Die Bauhaus-Meister – Meisterwerke der Avantgarde“ sowie 
„Walter Gropius‘ Kunstmuseum für Halle (Saale)“. Zu sehen 
sind Werke unter anderem von Ernst Ludwig Kirchner, Emil 
Nolde, Paul Klee und Wassily Kandinsky sowie die VR-Reali-
sierung des Museumsentwurfs von Walter Gropius mit über 
400 Werken für die hallesche Stadtkrone.

   Nach der Klimt-Ausstellung im vergangenen Jahr ist es 
der Moritzburg damit erneut gelungen, herausragende 
Werke als Leihgabe nach Halle zu holen.

Wir zeigen 40 Kunstwerke, die im Nationalsozialismus 
beschlagnahmt wurden und einst zu einer bedeutenden 
Sammlung im halleschen Museum gehörten. Teils sind 
die Leihgaben aus den USA, Europa und Japan erstmals 

überhaupt öffentlich wieder zu sehen, zum Teil kehren sie 
seit den 1970er- und 1980er-Jahren erstmals wieder nach 
Deutschland zurück.

   Das Bauhaus ist auch für Kinder spannend. Wie gehen 
Sie auf diesen Aspekt ein?

Die interaktive Ausstellung „rot, gelb, blau. Das Bauhaus für 
Kinder“ im Kabinett der sogenannten Westbox richtet sich an 
Kinder im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren und steht 
unter dem Motto „Das Bauhaus war eine Schule!“. An einzelnen 
Stationen können die Kinder experimentieren und sich auspro-
bieren. Meister des Bauhauses stehen Pate für die Inhalte 
der einzelnen Exponate. Die Exponate und die Ausstellung 
wurden konzipiert, gestaltet und umgesetzt in einem Projekt 
im Spiel- und Lerndesign an der Burg Giebichenstein Kunst-
hochschule Halle in Kooperation mit der Museumspädagogik 
der Lyonel-Feininger-Galerie in Quedlinburg.

�   kunstmuseum-moritzburg.de

      Mit der , ,  oder  bis Halle Hbf, 
dann mit der Straßenbahn 7 bis Moritzburgring,  
5 Minuten Fußweg.

      Wer mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreist (S-Bahn, 
Zug, Bus, Tram) erhält bei Vorlage einer aktuellen 
Bahnfahrkarte oder eines MDV-Verbundtickets zwei 
Euro Ermäßigung auf den Eintrittspreis. 

Halle (Saale)
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Einen Ausflug in einen üppig blühenden, sommer-
lichen Garten können Leipzig-Besucher auch im 
grauen November erleben. In der Messestadt heißt 
das Panometer Leipzig seine Gäste in der aktuellen 
Dauerausstellung Carolas Garten willkommen. Der 
Künstler Yadegar Asisi gibt auf einem überdimensionalen 
Panoramabild einen Einblick in die heimische Flora und 
Fauna. Blumen, Gräser und Insekten sind riesig groß zu 
sehen, während sich der Betrachter winzig klein fühlt. So 
landet eine 25 Meter große Biene auf einer Kamillenblüte 
und sammelt Nektar. Eine Katze in XXL schleicht durch 
das Gras. „Der Blick in ein scheinbar ewig existierendes 
Universum macht bewusst, dass wir ein Bestandteil 
dieser unendlichen Komplexität und Schönheit sind“, 
sagt Yadegar Asisi. Begleitet wird der Besuch des 
Panometers von einer Ausstellung und verschiedenen 
Mitmachaktionen und Führungen. So zeigen 100 Zeich-
nungen, Aquarelle, Acrylmalerei und Fotografien, wie 
sich der Künstler über Jahre mit dem Garten als Ort der 
Besinnung beschäftigt hat. „Der Garten steht als Sinnbild 
für das Wunder des Lebens sowie als gefährdetes 
Paradies“, sagt er.

    Termine: 
   täglich, 11 und 14 Uhr, öffentliche Führungen

    21. November, 15 und 18 Uhr, „Nachgeha(r)kt“, 
Führung mit dem Biologen Mirko  Wölfling. 

    Besucher mit einer tagesaktuellen Fahrkarte der 
Deutschen Bahn bekommen 10 Prozent Ermäßi-
gung auf alle Eintrittspreise.

�    panometer.de

    Mit der , , , , ,  
oder  bis Leipzig MDR, dann 15 Minuten 
Fußweg.

Das Bauhaus in der Moritzburg

Der Spaziergang durch dieses Haus wird zum Streifzug durch 
die Geschichte. Im Großen Saal wölbt sich die prächtige 
weiß-rote Decke über den Köpfen der Besucher. Rechtecke 
reihen sich aneinander, klare Linien, die ein scheinbar 
endloses Muster bilden. Das Geländer im Treppenhaus ist 
mit farbigen Platten geschmückt: Rot, Gelb, Grün und Blau 
verlaufen ineinander und bilden abstrakte Formen. Und im 
großen Foyer sind die Backsteinsäulen mit ihren weißen 
Lichtkronen der Blickpunkt. Das KulturKino Zwenkau 
entführt in die Zeit des Art déco und lässt die Herzen von 
Architekturfans höherschlagen. Für Susanne Schönherr kann 
das Gebäude noch viel mehr. „Es ist ein Haus mit Charme, 
ein Haus zum Erleben und zur Mitgestaltung von Kultur, ein 
Haus der Begegnungen, einfach ein Haus mit vielen Möglich-

keiten“, schwärmt sie. Susanne Schönherr ist stellvertretende 
Vorsitzende in der Kulturinitiative Zwenkau. Der Verein hat 
das Gebäude samt expressionistischer Fassade 2003 vor 
dem Abriss gerettet, aufwendig sanieren lassen und es zum 
Treff für Kultur und Kunst in Zwenkau gemacht. Vor den 
Toren Leipzigs gibt es nun ein gut erhaltenes Beispiel für die 
Baukunst der 1920er-Jahre. Unter dem Einfluss der Künstler-
bewegung Bauhaus entstanden damals viele Bauten, die von 
ihrer Moderne nie etwas verlieren sollten. Heute bietet das 
KulturKino nicht nur Filmkunst, sondern auch Musik und 
Theater. „Das besondere Ambiente verzaubert Besucher und 
Künstler gleichermaßen“, sagt Seifert. „Einfach eintreten, 
schauen und selber erleben!“

    Termine: 
    16. November, Konzert RADA synergica

    28. November, Reise-Multivisionsshow Kamtschatka
   21. Dezember, Konzert mit SantaJazzClaus
    22. Dezember, Geschichte vom kleinen Gespenst 

mit dem Knalltheater
    28. Dezember, Stummfilm „Faust – eine deutsche 

Volkssage“ mit Klavierbegleitung

�  kulturkino-zwenkau.de

   Mit der  oder  bis Großdeuben,  
dann Weiterfahrt mit dem Bus 107 bis Sommerlust, 
Zwenkau, 5 Minuten Fußweg.

Zwenkau

Kultur mit Art déco

Ausflugstipp

Auf zu neuen Zielen
Die App DB Ausflug bietet nun auch Ziele in und um 
Leipzig sowie in Mitteldeutschland. Wie wäre es mit 
einer Zeitreise in die Renaissance und Reformation? 
Eine der Touren führt nach Torgau: Die einstige 
kursächsische Residenzstadt gehört heute zu den 
schönsten  Renaissancestädten Deutschlands. Mehr 
als 600 aufwendig sanierte Einzeldenkmale und das 
bedeutendste noch erhaltene Schloss 
der deutschen Frührenaissance, Schloss 
Hartenfels, vermitteln, wie es hier im 
15. und 16. Jahrhundert aussah. Der 
vierstündige Stadtrundgang für Kultur-
liebhaber und Entdecker führt durch die 
Altstadt und in das Stadtgeschichtliche 
Museum. Auf geht’s zur Entdeckungstour 
mit der App DB Ausflug.

�   itunes.apple.com 
play.google.com

© asisi, Foto: Tom Schulze

© Ekkehard Schönherr

Blick in die Ausstellung zu „100 Jahre Bauhaus“ in der Moritzburg
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Ihr direkter Draht zur S-Bahn Mitteldeutschland
Service-Telefon der S-Bahn: 0341 26696622
Die S-Bahn im Internet: s-bahn-mitteldeutschland.de
E-Mail: kundendialog.suedost@deutschebahn.com
Abo-Service: 0341 24 64 76 68 (Ortstarif),  
bahn.de/mein-abo
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Weitere Informationen
Internet: deutschebahn.com/bauinfos 
Newsletter für Ihre Strecke: deutschebahn.com/
bauinfos > Bundesland > Newsletter

  DB Bauarbeiten

  DB Streckenagent

Leipzig, euro-scene-Festival, 5. bis 10. November: 
Das Festival zeitgenössischen Theaters und Tanzes widmet 
sich in diesem Jahr Parallelwelten. Zehn Gastspiele aus acht 
Ländern werden geboten, darunter auch ein Stück für Kinder.

�   euro-scene.de

   Mit der , , , , ,  oder 
 bis Leipzig Hbf, unterschiedliche Spielstätten.

Halle, Saale-Messe, 8. bis 10. November: Die beliebte 
Messe für die ganze Familie ist das Herbstereignis in Halle. 
Gezeigt wird ein breitgefächertes Spektrum aus allen Berei-
chen des Lebens, wie Freizeit, Gesundheit und Wohnen. Kuli-
narische Leckereien aus der Region dürfen gekostet werden. 
Die Aussteller haben vielfältige Mitmachaktionen vorbereitet.

�  saalemesse.de

   Mit der  bis Halle Messe.

Leipzig, Touristik und Caravaning, 20. bis 24. Novem-
ber: Reiselust und Fernweh dürfen auf dieser Messe nicht 
fehlen. 500 Aussteller präsentieren die Vielfalt rund um 
Touristik, Caravaning, Outdoor und Kulinarik. Einer der 
diesjährigen Partner ist das Erzgebirge, das gerade erst den 
UNESCO-Welterbe-Titel erhalten hat.

�  messe-stuttgart.de/tc

   Mit der , ,  oder  bis  
Leipzig Messe.

Halle, Jüdische Kulturtage, bis 29. November: 
Konzerte bieten jiddische und jüdische Musik der Spitzen-
klasse und die Jüdische Gemeinde öffnet die Synagoge zum 
Gottesdienst. Die jüdische Geschichte Halles wird auf vier 
Stadttouren erlebbar. Dazu gibt es Kreativtage, Filmvorfüh-
rungen und Vorträge über die jüdische Kultur.

�  juedischekulturhalle.de

   Mit der , , , ,  oder  
bis Halle Hbf, verschiedene Veranstaltungsorte. 

Altenburg, Mit den Waffen einer Frau, bis 1. Januar: 
Die Ausstellung im Lindenau-Museum zeigt furchtlose 
Frauengestalten in der Antike: von der homerischen 
Femme fatale Kirke bis zur zähen Amazone, die sich voller 
Heldenmut in den Zweikampf stürzte.

�  lindenau-museum.de

   Mit der  oder  bis Altenburg,  
von dort 10 Minuten Fußweg.

PREISRÄTSEL

Machen Sie mit!
Beantworten Sie einfach unsere Gewinnspielfrage:

Lichterketten und Laternen bringen warmes Licht in  
die kalte Jahreszeit. Schon bald beginnt der Advent.  
Die Vorfreude ist groß.

Doch was bedeutet Advent im  
wörtlichen Sinne?

Unter allen Einsendungen  verlosen wir drei Sets mit 
jeweils drei  erzgebirgischen Adventssternen  
inkl. Stromversorgung. Senden Sie uns Ihr Lösungswort 
bis zum 30. November 2019 (Poststempel) an:

Redaktion S-Takt
c/o Ketchum Pleon
Kennwort: SO November 2019 
Käthe-Kollwitz-Ufer 79, 01309 Dresden
s-takt-suedost@deutschebahn.com

Die Gewinner werden schriftlich  benachrichtigt.

Teilnehmen darf jeder, außer Mitarbeiter der Deutschen Bahn AG und  zugehöriger 
Tochter unternehmen sowie deren Angehörige. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Gewinner  werden schriftlich  benachrichtigt. Eine  Barauszahlung der Gewinne ist nicht 
möglich. Ihre personenbezogenen  Daten werden ausschließlich für die Abwicklung 
dieses Gewinnspiels genutzt. Es gelten die Datenschutzrichtlinien der DB (dbregio.de/
datenschutz). Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere  Gewinnspielservice-Anbieter, ist 
ausgeschlossen.

Aktuelle Baustelleninformationen (Auswahl):

  
Vom 8. November, 20 Uhr bis 10. November, 8.30 Uhr:
Ausfall zwischen Leipzig-Stötteritz und Leipzig Miltitzer 
Allee, teilweise Ersatzverkehr mit Bus

 Vom 8. November, 20 Uhr bis 10. November, 8.30 Uhr: 
Ausfall zwischen Leipzig-Stötteritz und Rackwitz, 
Ersatzverkehr mit Bus

   Vom 8. November, 20 Uhr bis 10. November, 8.30 Uhr: 
Ausfall zwischen Halle (Saale) Hbf und Schkeuditz, 
Ersatzverkehr mit Bus

   Vom 25. November, 21 Uhr bis 2. Dezember, 16 Uhr:  
Ausfall zwischen Halle-Trotha und Schkeuditz, 
 Ersatzverkehr mit Bus

 
   Vom 2. bis 8. November, 20 Uhr und vom 10. Novem-
ber, 8.30 Uhr bis 23. November, 8.30 Uhr: Ausfall/
Umleitung zwischen Leipzig Nord und Eilenburg, 
teilweise Ersatzverkehr mit Bus

   Vom 8. November, 20 Uhr bis 10. November, 8.30 Uhr: 
Ausfall zwischen Leipzig Hbf (tief) und Eilenburg, 
Ersatzverkehr mit Bus

 
   Vom 2. bis 8. November, 20 Uhr: Ausfall/Umleitung 
zwischen Leipzig/Halle Flugh. und Leipzig Hbf (tief), 
Ersatzverkehr mit Bus zwischen Leipzig/Halle Flugh. 
und Schkeuditz

   Vom 8. November, 20 Uhr bis 10. November, 8.30 Uhr: 
Ausfall zwischen Halle (S) Hbf/Leipzig/Halle Flugh. 
und Leipzig Hbf (tief), Ersatzverkehr mit Bus

   Vom 28. November, 6 Uhr bis 2. Dezember, 4 Uhr: 
Ausfall zwischen Halle (S) Hbf und Leipzig/Halle 
Flugh., Ersatzverkehr mit Bus

   Vom 8. November, 20 Uhr bis 10. November, 8.30 Uhr: 
Ausfall zwischen Leipzig Messe und Leipzig Nord, 
Ersatzverkehr mit Bus

   Vom 25. November, 21 Uhr bis 2. Dezember, 16 Uhr: 
Ausfall zwischen Leipzig Messe und Leipzig Hbf 
(tief), Ersatzverkehr mit Bus

Vom 25. November, 21 Uhr bis 2. Dezember, 16 Uhr: 
Ausfall zwischen Halle-Nietleben und Halle (Saale) Hbf, 
Ersatzverkehr mit Bus

Vom 25. November, 21 Uhr bis 2. Dezember, 16 Uhr: 
Ausfall zwischen Halle (Saale) Hbf und Landsberg (b. 
Halle/Saale), Ersatzverkehr mit Bus

 Vom 25. November, 21 Uhr bis 2. Dezember, 16 Uhr: 
Ausfall zwischen Halle (Saale) Hbf und Reußen, Ersatz-
verkehr mit Bus

©  Tourismusverband Erzgebirge e. V./Studio2Media

Tipps für Wintersport im Erzgebirge gibt es in der Messe Leipzig.

Deutschlandweiter Vorlesetag, 15. November: 
Vorlesen verbindet und lässt nicht nur Kinder träumen. 
Das wird am 15. November besonders gefeiert. An 
diesem Tag werden Kitas, Schulen, Bibliotheken und 
andere öffentliche Räume zu vielfältigen Vorlese-Orten. 
Mitmachen kann jeder, der Lust zum Vorlesen hat. Das 
Motto in diesem Jahr lautet „Sport und Bewegung“. Denn 
während der Vorlese stunde aufstehen und zappeln – 
das macht Spaß und hilft der Konzentration. Veranstal-
tungen gibt es in vielen Städten und Gemeinden.

�   vorlesetag.de

   Wir verlosen drei Vorlesebücher der DB Stiftung.  
Interessenten schreiben dafür eine Mail an 
 s-takt-suedost@deutschebahn.com,  
Kennwort: Vorlesetag, Einsendeschluss ist der  
30. November 2019
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„S-Takt“, die Kundenzeitung der DB Regio AG, Regio Südost für die S-Bahn Mitteldeutschland, erscheint monatlich. Anregungen und Meinungen an obige Adresse. Für unverlangt eingesandte  Manuskripte und Fotos keine Haftung.


